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Herren Bezirksliga

TTC Stein : TTC Grosselfingen 
Samstag, 17.09.2022, 18:00 Uhr

Buckenmaier und Reutebuch bereiten dem TTC Stein den 
Weg zum Teamerfolg

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf der TTC Stein am vergangenen Samstag im 1. Saisonspiel auf
den TTC Grosselfingen. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide
Punkte. Verantwortlich für diesen Heimsieg war das obere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln
unbesiegt blieb. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Buckenmaier /
Reutebuch. Erwähnenswert war, dass der TTC Grosselfingen diese Partie mit 2 Ersatzspielern
bestritt. Wie knapp der Erfolg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 32:33.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Buckenmaier / Reutebuch ihren Gegnern Ritzmann /
Lauer beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft.
Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz endeten. 2:3
endete dann das Doppel zwischen Berstling / Kurpejovic und Heine / Liefke aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wenig Gegenwehr
leisteten Halmen / Halmen bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Pflumm / Conzelmann. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Peter Buckenmaier und Josua Ritzmann, die Peter Buckenmaier
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Jan Reutebuch lag gegen Robert Heine bereits mit
zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu
einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
an die Tische trat. Wenig Gegenwehr leistete Kasimir Berstling bei seinem 0:3 gegen Klaus Pflumm,
obwohl die beiden auf dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark einzustufen
gewesen waren. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Markus Halmen und Jürgen Liefke,
bevor das 2:3 feststand. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Reinhard Halmen hatte im Anschluss seinen Gegner Tobias Conzelmann beim deutlichen
Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Ohne Satzgewinn für Elzen
Kurpejovic verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jona Lauer. Das musste man neidlos
anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Mit 3:1
hatte Peter Buckenmaier im Spiel gegen Robert Heine, das im Vorhinein als offen eingestuft werden
konnte, indes die Nase vorn. Jan Reutebuch konnte im Spiel gegen Josua Ritzmann einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Kasimir Berstling hatte am
Nachbartisch gegen Jürgen Liefke trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten
Begegnung beim 10:12, 6:11, 5:11 wenig zu bestellen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 6:6. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Markus Halmen in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen
Klaus Pflumm. Reinhard Halmen gelang es Jona Lauer zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Halmen mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging
die im Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige
Angelegenheit für Elzen Kurpejovic eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Elzen Kurpejovic
gewann gegen Tobias Conzelmann mit 3:2. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Unterschied. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
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Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Lange mit Heine / Liefke
kämpfen mussten Buckenmaier / Reutebuch, bis sie ihre Kontrahenten mit 12:10, 11:9, 9:11, 6:11,
11:9 niedergerungen hatten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Damit war der 9. Punkt für den TTC Stein im Kasten.

Durch diesen Sieg hat der TTC Stein in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 24.09.2022 gegen den TB
Metzingen II an. Für den TTC Grosselfingen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC
Reutlingen am 01.10.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:2 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Stein

Doppel: Buckenmaier / Reutebuch 2:0, Berstling / Kurpejovic 0:1, Halmen / Halmen 0:1 
Einzel: P. Buckenmaier 2:0, J. Reutebuch 2:0, K. Berstling 0:2, M. Halmen 0:2, R. Halmen 2:0, E.
Kurpejovic 1:1 

 TTC Grosselfingen
Doppel: Heine / Liefke 1:1, Ritzmann / Lauer 0:1, Pflumm / Conzelmann 1:0 
Einzel: R. Heine 0:2, J. Ritzmann 0:2, J. Liefke 2:0, K. Pflumm 2:0, J. Lauer 1:1, T. Conzelmann 0:2


